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Editorial

Die Reihe »Szenografie & Szenologie« versammelt Aufsätze und Monogra-
fien zur praktischen und theoretischen Szenografie, zur Inszenierung und 
Inszenierungskritik. Im Kontext neuer Medien und Medientechniken, selt-
samer Objekte, ungewohnter Erzählweisen und innovativer Auftrittsformen 
analysieren die Beiträge beispielhaft wie verallgemeinernd, historisch wie sys-
tematisch die Auseinandersetzung um eine Kultur des szenischen Ereignens 
und Gestaltens in Alltag und Kunst, Politik und Gesellschaft. Die Reihe 
fördert den transdisziplinären Austausch der beteiligten Wissenschaften. Sie 
wird herausgegeben von Ralf Bohn und Heiner Wilharm. Beide lehren an 
der Design-Fakultät der Fachhochschule Dortmund. Im wissenschaftlichen 
Beirat vertreten sind Martina Dobbe, Universität der Künste Berlin; Petra 
Maria Meyer, Kunsthochschule Muthesius Kiel sowie Hajo Schmidt, Emeri-
tus der Fern-Universität Hagen.

Der Autor

Dr. Ralf Bohn ist Professor für Medienwissenschaften an der FH Dortmund 
und arbeitet im Schnittpunkt von philosophischer, psychoanalytischer und 
technischer Medienanalyse. 
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